
 Theologie nach der Postmoderne 
  Chancen und Grenzen der Rezeption 
 
 
Die „Postmoderne“ ist zu Ende, bevor sie in der Theologie 
überhaupt angefangen hat. Die systematische Theologie 
hat die Impulse der postmodernen Philosophen aus der 2. 
Hälfte des 20. Jahrhunderts aus vielfältigen Gründen eher 
zögerlich aufgenommen. Im Rahmen dieser Tagung erhal-
ten junge Wissenschaftler ein Forum, die sich intensiv mit 
Rezeptionsmöglichkeiten der Postmoderne in der Theologie 
beschäftigt haben und die sich in unterschiedlicher Weise 
für Neuaufbrüche in der Theologie stark machen. Es soll 
darum gehen, auch in der Theologie in der „neuen Un-
übersichtlichkeit“ nach Berührungspunkten und neuen We-
gen zu suchen, die Aufgaben und Gestaltungsmöglichkei-
ten einer Theologie im 21. Jahrhundert erkennbar werden 
lassen. 
 
Dr. Peter Hardt 

PD Dr. Klaus von Stosch 

Prof. Dr. Joachim Valentin, Direktor 

 
 
Programm 
 
Samstag, 10. März 2007 

13.30 Uhr  Stehkaffee 

14.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

14.30 Uhr Nach der Postmoderne:  
  Wo steht die Theologie? 
  Prof. em. Dr. Josef Wohlmuth, Bonn  

  Koreferat 
  Prof. Dr. Gregor Maria Hoff, Salzburg

16.00 Uhr  Kaffeepause  

16.30 Uhr Für eine achtenswerte Postmoderne: 
   Jean-François Lyotard 
  Prof. Dr. Saskia Wendel, Tilburg/NL 

  Koreferat 
  PD Dr. Klaus von Stosch, Köln 

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr Gott im Kommen: Jacques Derrida 
  Dr. Peter Zeillinger, Wien 

  Koreferat 
  Prof. Dr. Joachim Valentin, Frankfurt 

21.00 Uhr Ende des Veranstaltungstages 

 

Sonntag, 11. März 2007 

9.30 Uhr Die Macht des Diskurses: 
  Michel Foucault 
  Prof. Dr. Hans-Joachim Sander, Salzburg 

  Koreferat 
  Dr. Peter Hardt, Köln 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr The weakness of believing: 
  Michel de Certeau 
  Prof. Dr. Graham Ward, Manchester/UK 

  Koreferat 
  Christian Bauer, Nürnberg 

13.00 Uhr Mittagessen  

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 A

n
m

e
ld

u
n

g
 

Fa
x-

N
r.
 0

6
9
/
8
0
0
8
7
1
8
4
1
2
 

E-
M

a
il:

 h
a
us

a
m

d
o
m

@
b
is
tu

m
-l
im

b
ur

g
.d

e 

   H
a

u
s 

a
m

 D
o

m
 

A
k

a
d

e
m

is
ch

e
s 

Z
e

n
tr

u
m

 
R

a
b

a
n

u
s 

M
a

u
ru

s 
D

o
m

p
la

tz
 3

 
 6

0
3

1
1

 F
ra

n
k

fu
rt

/M
a

in
 

W
ir
 b

itt
en

 u
m

 V
er

st
ä
nd

ni
s,
 d

a
ss

 w
ir
 n

ur
 s

ch
ri
ft
lic

he
 A

nm
el

-
d
un

g
en

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

 k
ö
nn

en
.  

Ta
g
un

g
sn

um
m

er
: 

_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
 

A
b
se

nd
er

: 
 _
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
 

 _
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
 

 Te
le

fo
n:

 
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
 

Te
le

fa
x:

 
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
 

E
-M

ai
l:

 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 



 
 

Anmeldung zur Tagung  
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender Tagung 
des Akademischen Zentrums Rabanus Maurus an: 
 

Tagungsnummer HAD1003JV 
 
 

Titel der Tagung 
Theologie nach der Postmoderne 
Chancen und Grenzen der Rezeption 
 

 

Zeitpunkt der Tagung 
Samstag, 10. März 2007, 13:30 Uhr – 
Sonntag 11. März 2007, 14 Uhr 
 
 

Ort der Tagung 
Haus am Dom, Frankfurt am Main 
 
 
 
Bitte senden Sie auch ein Halbjahresprogramm an fol-
gende Anschrift: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum, Unterschrift 
 
____________________________________________ 

Tagungsleitung  Dr. Peter Hardt, PD Dr. Klaus von Stosch 
Prof. Dr. Joachim Valentin 

 

Tagungsort Haus am Dom, Domplatz 3 
Frankfurt a.M. 

 

Anmeldung 
Ihre verbindliche Anmeldung erbitten wir schriftlich, möglichst 

bis zum 20. Februar 2007 an das Akademische Zentrum 
Rabanus Maurus, Domplatz 3, 60311 Frankfurt,              
Telefon:  069 / 800 8718 406, Fax: 069 / 800 8718 412,  
E-Mail: hausamdom@bistum-limburg.de 
 

Eine gesonderte Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Eine Übernachtung ist nicht im Preis inbegriffen! 
 
Tagungskosten:  €  19,-- 

Tagungskosten ermäßigt: €  14,-- 
Gesamtarrangement ohne Übernachtung: €  36,-- 

Gesamtarrangement ermäßigt: €  26,-- 
 

Die ermäßigten Preise gelten für SchülerInnen, Auszu-
bildende, Studierende (bis zum 30. Lebensjahr) und Arbeitslo-
se (Nachweis erforderlich). 
Wir bitten Sie, die Tagungskosten bis Tagungsbeginn auf 
unser Konto 3790292 bei der Commerzbank Limburg       
(BLZ 51140029) unter Angabe der Tagungs-Nr. 
HAD100307JV zu überweisen. 
Sollte die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden, so benach-
richtigen wir Sie umgehend. Bereits überwiesene Gebühren 
werden rückerstattet. 
 

Wegweiser 
Das Haus am Dom, Frankfurt am Main, 
Domplatz 3, erreichen Sie  

• mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Vom Hauptbahnhof mit den U-Bahnen U4 und U5 
bis zur Haltestelle Dom/Römer. 
Mit den Straßenbahnen 11 und 12 bis Haltestelle 
Paulskirche/Römer. 

• Mit dem Auto finden Sie Parkplätze im Parkhaus 
Dom/Römer. 

 

www.hausamdom-frankfurt.de 

 

 
Akademisches Zentrum 

Rabanus Maurus 
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